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Einrichtung eines Fachausschusses 
 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

 
Der Kreistag möge beschließen: 
Der Kreistag Düren bildet einen Ausschuss für Wirtschaftsförderung.  
 
Nach der Zuständigkeitsordnung für Ausschüsse des Kreistages ist der Ausschuss 
zuständig für die Förderung der Wirtschaftsentwicklung. 
 
 
 

 
 
Sachverhalt: 
 

Eine erfolgreiche Wirtschaftsförderung ist eine Kernaufgabe des Kreises. Auch wenn 
der Kreistag vor geraumer Zeit die Rekommunalisierung der Wirtschaftsförderung 
beschlossen hat, ändert dies nichts am herausragenden Stellenwert dieser Aufgabe. 
 
Dies muss auch durch die politische Begleitung dieses Arbeitsfeldes in einem aus-
drücklich diesem Thema gewidmeten Ausschuss zum Ausdruck kommen. 
 
Zu den vielfältigen Aufgaben der Wirtschaftsförderung im Kreis gehören u.a.: 
 

 Flächenvorsorge und Standortplanung  
 

 Sicherung und Entwicklung der ortsansässigen Betriebe (Bestandspflege 
durch Intensivierung der Kontakte zu den Unternehmen)  
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 Förderung der Schaffung neuer Betriebe und Arbeitsplätze, Bestandssiche-
rung durch Betriebsverlagerungen  

 

 Verbesserung der Ausbildungsplatz- und Arbeitsmarktchancen  
 

 Maßnahmen zur Fachkräftesicherung 
 

 Initiierung von Kompetenznetzwerken 
 

 Innovations- und Technologieförderung  
 

 die Belange der Wirtschaft im Rahmen der Bauleitplanung einschl. ihrer mit-
telständischen Struktur  

 

 Förderung alternativer Energien 
 
Im Rahmen der Zielsetzung im Beschlussvorschlag wird der Ausschuss für Wirt-
schafsförderung für o.g. Punkte vorberatend tätig. 
Die politische Steuerung dieser vielfältigen Aufgaben ist nur in einem eigenen Aus-
schuss im ausreichendem Umfang verantwortlich möglich. 
 
 
 
 
Josef Johann Schmitz 
Fraktionsvorsitzender 
 


